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(Tageblatt )
mit amtlichem Werkünbigungsvlalt für den

Amtsbezirk Pnrkach .

83 . JahrgangDonnerstag den 22 . Februar 1912

Redaktion , Truck und Verlag von Adolf D « p » ,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

S « zeig «i»»Sni »» h»ne bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

Ad » n « en >»t»t » j »rri » : Vierteljährlich 1 X 3 H .
N » Reichsgebiet 1 35 ohne Bestellgeld .

SineScrun - ogebübr : Die viergespaltene Zeile
oder deren Raum 9 H , Reklamezeile 20

Hagesneuigkeiten .
Bade « .

8 . Durlach , 22 . Febr . Die vom land -
wirtschaftkichenBezirksvereinDurlach
am 18 /19 . Februar in der städtischen Turn¬
halle abgehaltene Saatgut - undKartosfel -
auSstellung hat auch in diesem Jahre wieder
befriedigt , wenn auch im Hinblick auf das
Gebotene der Markt selbst von Käufern hätte
besser besucht sein können . Es scheint , daß die
vorjährigen , insbesondere qualitativ günstigen
Ernteergebnisse der hauptsächlichsten Ketreide -
arten einen Mangel an Saatgut oder das Be¬
dürfnis nach solchem nicht in dem Maße auf -
kommen ließen , daß erhebliche Mengen an¬
getanst werden müßten . Dementsprechend blieb
auch der Gesamtadsatz an Saatgetreide hinter
dem früheren etwas zurück , wiewohl er bei
Hafer die bis jetzt nicht erreichte Ziffer von
19V- Ztr , aufweist . Der Absatz an Saat -
karloffeln betrug 233 Ztr und übertrifft da¬
mit wenigstens das Ergebnis des Jahres 1910 .
Beschickt war die Ausstellung mit 159 Kartoffel -
und mit 79 Getreide - , Klee - und sonstigen Samen¬
proben . deren typische Mannigfaltigkeit gewiß
jedem Besucher der Veranstaltung angenehm
ausgefallen ist . Der Markt bot nur Gutes und
Preiswertes ; waren doch alle Sortimente und
Proben vorher von der Gr . landwirtschaftlichen
Versuchsanstalt untersucht und das Ergebnis
jederProbe beigelegt worden . DiePrämiierungS -
kommission war daher auch erfreulicherweise
in der Lage , eine große Reihe von Aus¬
zeichnungen , Preisen uni ) Anerkennungen aus¬
zusprechen und zwar erhielten einen Preis
von je 10 a ) tür Saatgut und Kartoffeln :
August Fetzner Obergrombach und Leonhard
Petri Breiten ; d) für Kartoffeln : Karl Fciedr .
Feldmann und Jakob Winnai Helmsheim , Joh .
Brugier Bretter , Marx Knoll Heidelsheim und
Heinrich Winnai Helmsheim ; einen Preis von
je 5 a) für Saatgut und Kartoffeln :
Jakob Bender Grötzmaen und A . Krug 1

Uissigheim ; b) für Kartoffeln : Michael Maier
und Jakob Röiiinger Heimeheim und Josef
Westermann Neibrhsirn Diplome wurden zu¬
erkannt : der Firma Thom Kaser Söhne
Odenhsim und Karl Siegler Hsilbronn je¬
weils für ausgestellte Sämereien . Dem bad .
landwirtschaftlichen Verein , der bad . Land¬
wirtschaftskammer , der Gutöverwaltung Ritt -
nerthof und der Freiherrlich o . Schillingschen
HofgutSverwaltung in Hohenwettersbach , die
außer Wettbewerb ausgestellt halten , wurden
lobende Anerkennungen ausgesprochen .

-f Durlach , 22 . Febr . Die Saatgut -
und Kartoffelausstellung deL landw .
Bezirksvereins Karlsruhe , die am Sonntag
den 25 d Mts . inBulach stattfinden sollte ,
kann im Hinblick auf den Stand der Maul¬
und Klauenseuche im Bezirk Karlsruhe und
in den Nachbarbezirken in diesem Jahre nicht
abgehalten werden

Durlach , 22 Febr . Der Gustav -
Adolf - Jungfrauenverein in Durlach
gedenkt auch in diesem Frühjahr eine Gaben¬
verlosung zugunsten der evangel . Diaspora
zu veranstalten . Die Mitglieder und Freun¬
dinnen des Vereins werden ersucht . Gaben ,
die sie für die Verlosung stiften wollen , gütigst
innerhalb der nächsten vier Wochen im Pfarr¬
haus Ettlingerstraße 3 abzugeben .

^ Weingarten , 21 . Febr . Die Wähler¬
listen zu den Ende März d . I . stattfinden¬
den Bürgerausschußwahlen liegen von
heute ab 8 Tage lang auf dem Rathaus (Ge -
meinderatssaa !) zur Einsicht auf .

-AP Bruchsal , 21 . Febr . Auf der Eisen -
bahnstrccke zwischen Maulbronn und Oelbronn
wollte ein Schrankenwärter einem Personenzug
ausweichen , wurde aber dabei von einer von
entgegengesetzter Richtung kommenden leer¬
sahrenden Maschine erfaßt und unter die Räder
geworfen , welche ihm den Kopf vom Rumpfe
trennte . Der so jäh aus dem Dasein gekommene
ist Vater mehrerer unversorgter Kinder .

Heidelberg . 21 . Febr . Bei der
100 . Wiederkehr ( 28 . ) des Geburtstages von
Bertold Auerbach , des Dichters der Schwarz¬
wälder Dorfgeschichten , wird an der ehemaligen
Wohnung des Dichteis hier , am Hause Neu¬
markt l , eine Gedenktafel angebracht werden .
Die Stiftung dieser Tafel geschah durch die
oberrheinischen Freimaurerlogen auf Beschluß
des StuhlmeistertageS vom vorigen Jahre und
zwar durch die Loge „ Zur Wahrheit und
Treue " in Heidelberg .

^ Boxberg , 21 . Febr . Dieser Tage
feierte der 90 Jahre alte Landwirt I . Michaely
das seltene Fest der diamantenen Hoch¬
zeit . Dem Jubelpaar zu Ehren brachte die
Musik und der Gesangverein , welchen Michaely
vor 51 Jahren gründen half , ein Ständchen
dar Oberamtmann May überreichte dem
Jubilar die vom Großherzog gestiftete silberne
Verdienstmedaille .

Stühlingen , 21 . Febr . Wie man
hört , wird von seiten der Gemeindevertretung
beabsichtigt , das Schulgeld auf die Ge¬
meindekasse zu übernehmen .

Singen a . H . , 21 . Febr . Wegen Be¬
leidigung des LandtagLabgeordneten Schmid -
Singen (nat . - lib .) wurd Redakteur Trunk
von der „ Freien Stimme " in Radolfzell zu50 Mark Geldstrafe verurteit . Die Beleidig¬
ungen waren erfolgt , während Schmid für das
Reichstagsmandat kandidierte .

-Ap Donaueschingen . 21 . Febr . Nach
einer Depesche aus Berlin mußte sich die
Fürstin zu Fürstenberg , welche sich feit
Anfang Januar dortselbst aufhält , einer
Operation unterziehen . Die Fürstin war an
akuter Mittelohrenentzündung erkrankt . Die
Operation verlief zufriedenstellend .

D Vom Schwarzwald , 21 . Febr . Es
ist erneut Schneefall eingetreten , sodaß auf
dem Belchen bei 8 ew Neuschnee , etwa 70 om
Schneehöhe bei 3 Grad Kälte besteht . Aus
dem Feldberg kamen zu 75 em Altschnee etwa
10 cm Neuschnee . Die Skibaha ist gut , ebenso

Aerrill'eton . 5)

Durch die Klippen .
Roman von Alexander Römer .

( Fortsetzung .)
Der Gedanke an ihr Kind rettete Frau

Doktor Lambeck und die Erinnerung an ihr
ehrbares Elternhaus . Für sie hatte der Vater
einst in harter Lebensarbeit die Millionen ge¬
häuft , dse ihr Leben verschönern sollten . DaS
war verspielt , ihr inneres Elend vergiftete ihr
jeden Lebensgenuß . Auf Annaliese bäufte sichder Reichtum , sie sollte das Glück finden , das
ihrer Mutter sich verschlossen .

In ihrem Gürtel knisterte der Brief des
Freiherrn von Marwitz Vater , aus Paris
datiert , den sie vor einer Stunde erhalten .
Der Einsame , dem sie nicht zur Seite bleiben
durfte , zerstreute sich in einem Leben , das ihm
nicht gut tat . ES litt ihn nie lange auf seiner
heimatlichen Scholle , daS schöne Rittergut
wurde vom Verwalter bewirtschaftet , der Be¬
sitzer brachte fast daS ganze Jahr auf Reisen
zu , m den großen Städten Europas .
„ kebe mich der Hoffnung hin , daß nunvato engere Bande uns verknüpfen , daß das
Gluck unserer Kinder uns Ersatz gibt für die

nie ganz verwundene Entsagung " Hier war
keine Spekulation im Spiel , Freiherr von
Marwitz , der reiche Grundbesitzer aus altem
Geschlecht , brauchte für seinen einzigen Sohn
nicht nach einer Millionenerbin umzuschauen ,
hier waren es HerzenSband ? , die sich schlangen
von Generation zu Generation .

Annaliese plapperte neben ihr krauses Zeug .
Sie hatte noch ihr Kinderherz , dem Leiden¬
schaft ein fremder Begriff war . Sie war von
der Mutter wissentlich erzogen zu dem Voll¬
bewußtsein , daß sie eine Erbin sei, Ansprüche
zu stellen habe im Leben und dem Manne
ihrer Wahl mit ihrer Hand einen großen Schatz
überliefere . Trotz aller Vorsicht und trotz ihrer
Jugend waren kecke Freier schon mit Be¬
werbungen aufgetreten , über welche Annaliese
sich herzlich amüsierte . Hochmut und selbst¬
bewußte Würde , wie die Mama sie ihr an¬
erziehen wollte , lagen gar nicht in ihrer Natur .
DaS Resultat der in dieser Richtung wirken¬
den Bemühungen war nur ein haltloses Hin -
und Hrrschwanken , hochmütige Allüren hier
und da , dann wieder ein reichlich vertrauliches
Sichgehenlassen .

„ Wie benimmt man sich , wenn man sich
wirklich verlobt , Mama ? " sagte sie jetzt lachend
und machte eine Pirouette , „ ich habe nur
Uebung im Neinsagen . Wenn er nun heute '

abend seine Liebeserklärung macht und ich
fange an zu lachen wie bei den übrigen — soetwas wirkt nämlich immer etwas komisch —
wird er mir 's übelnehmen ? Hoffentlich wird
er nicht pathetisch .

"
Die Mama fühlte sich unbehaglich berührt .N ;e war ihr das kindische Wesen Annalieses

so ausgefallen wie heute , wo ihr selbst so schwerund ernst zumute war .
Annaliese erinnerte sie dann an ihrenGatten . Ein kalter Schauer , der ihre Wangen

fahl färbte , durchrieselte sie. Diese schreckliche
Aehnlichkeit des Kindes mit ihrem Vater , die
mitunter urplötzlich zutage trat .

„ Rede keine Albernheiten , gib Dich nicht
unnatürlich . Du bist kein Kind mehr , und
wenn ein Mädchen entschlossen ist , einen so
schwierigen Schritt zu tun — na . wir habendarüber gestern noch ausführlich genug ge¬
sprochen . Wenn Marwirtz heute um DichDu wenigstens vorbereitet . Du

ha^
b

" gründlichen Selbstprüfung

„ Ach , Mama , sprich doch nicht so im
Scheltton . Ich mag Ruprecht von Marwitz ja
schrecklich gern leiden .

"
Der Mund des verwöhnten Kindes verzog

sich zum Schmollen . „ Ich habe mich riesig
auf den heutigen Abend gefreut .

" (F . f . )



in der Gegend de ? Herzogenhorns , wo die
Schneehöhe 80 ew erreicht hat .

^ Vom Bodensee , 21 . Febr . Das
neue Zeppelinluftschiff „ Viktoria Luise "

( L . Z 11 ) hat bis jetzt 5 Probeflügs unter¬
nommen . die sämtlich sehr befriedigend aus¬
gefallen sind . DaS Luftschiff wird demnächst
in den Besitz der deutschen LuftschiffahrtS - A .- G .
(Delag ) übergehen . ES finden sodann noch von
Friedrichshafen aus einige Passagierfahrten
bei genügender Beteiligung statt und hierauf
dürfte voraussichtlich anfangs März die Über¬
führung des Luftschiffes nach Frankfurt a . M .
erfolgen .

Deutsches Reich.
Berlin , 21 . Febr . In der heutigen Sitzung

des Reichstags teilte der Präsident mit ,
daß gegen 80 Wahlproteste eingegangen
sind . Diese Proteste sind der Wahlprüfungs¬
kommission überwiesen worden . 218 Wahlen
sind für gültig befunden worden : über die
restlichen 99 haben die Abteilungen noch zu
befinden

* Berlin , 22 . Febr . Zu Ehren des
ReichStagSpräsldenten Johannes
Kämpff veranstaltete gestern abend die fort¬
schrittliche Volkspartei ein Festmahl ,
an dem gegen 140 Personen teilnahmen .

* Berlin . 22 . Febr . Bei der gestrigen
Vernehmung des mit dem Diebe im ReichS -
kanzlerpalais ange klagten aber sreigesprochenen
Szylinski auf dem Polizeipräsidium mußte
dieser zugeben , daß er den ausgesprochenen
Verdacht , daß der Dieb Walter Döring der
Mörder der Witwe Hoffmann in der Blumen -
talerstraße sei , nur auf Mutmaßungen stützen
könne . Die Nachprüfung der Angaben ergab
deren völlige Haltlosigkeit .

* Uerdingen (Rhein ! ) , 22 . Febr . Infolge
Selbstentzündung brach in der Uerdinger
Baumwollspinnerei A - G . ein Brand
auS . Die großen Fabrikanlagen standen im
Augenblick in Flammen ; die Ausgänge ver¬
qualmten , sodaß sich die Arbeiter und Ar¬
beiterinnen nur mit größter Mühe retten
konnten . Man befürchtet , daß 3 Menschen
ums Leben gekommen sind . 2 Personen
wurden schwer verletzt ; an ihrem Aufkommen
wird gezweifelt .

* Görlitz , 21 . Febr . Vor dem hitsigen
Schöffengericht gelangte die Privat - Beleidi¬
gungsklage des „ Berliner Tagblatt " gegen
den Landrat und ReichStagsabgrordneten
Dr . Hegenscheidt - Hoyerswerda zur Verhand¬
lung . Letzterer war beschuldigt , während der
Wahlbewegung in einem Flugblatt dem
Berliner Tagblatt , das durch Chefredakteur
Theodor Wolff vertreten war . „ vaterlandLlose
Gesinnung " vorgeworfen zu haben . Der An¬
geklagte wurde aufgrund des tz 193 St G B
(Wahrung berechtigter Interessen ) freigesprochen
und die Kosten des Verfahrens dem Privat¬
kläger auferlegt .

München , 21 . Febr . In Bruck bei
München streifte ein ZimmermannLsohn , der
mit seinem Vater am Straßenrande ging , mit
dem Kopf an einen von der elektrischen Hoch¬
spannleitung herabhängenden feinen Blumen¬
draht , der in mutwilliger Weise über die
Leitung geschleudert und am unteren Ende
mit einem Stein beschwert war . Der auf
10000 Volt gespannte Strom schlug den un¬
glücklichen Knaben an der Seite seines ent¬
setzten Vaters auf der Stelle tot .

WeinSberg , 21 . Febr . Tis Erinnerungs¬
feier zu Justinus Kerners oOjährigem
Todestag , zu der sich auch zahlreiche Gäste
von auswärts eingefunden haben , wurde heute
nachmittag mit einer Huldigung der Weins¬
berger Schuljugend vor dem Kernerdenkmal
eingeleitet . Stadtschultheiß Seufferheld er -
öffnete die Feier mit einer kleinen Ansprache ,
,n der er Justinus Kerner als Vorbild in der
Liebe zu Menschheit und Vaterland , zur Natur
und allem Schönen in ihr , wie als Vorbild
der Pflichttreue und Bescheidenheit vor Augen
hielt . Die Kinder sangen darauf das Lied :
„ Preisend mit viel schönen Reden "

, und ein¬
zelne von ihnen trugen im Anschluß daran
Gedichte von Kerner vor . Zum Schluß sangen

sie noch : „Dort unten in der Mühle " Im
Anschluß an die Feier am Denkmal , wo Stavt -
schuliheiß Seufferheld im Namen der Stadt¬
gemeind : einen Kranz niederlegte , besuchten
die auswärtigen Gäste das Kernerhaus . Heute
abend findet ein Fackelzug zum Grabe Kerners
„ nd festliche Vereinigung im Gasthof zur
Traube statt .

Oesterreichische Monarchie .
Wien , 21 . Febr . Heute vormittag erschien

der deutsche Botschafter im Palais des
Ministeriums deS Auswärtigen und legte im
Aufträge des Deutschen Kaisers einen
prachtvollen Kranz am Sarge des
Grafen Aehrenthal nieder .

Schweiz .
Bern , 21 . Febr Heute früh ^ 46 Uhr ist

d «tz
- Durchschlag des Tunnels bei der künftigen

Station Jungfraujoch der Jungfraubahn
in einer Höhe von 3477 Metern über dem
Meere erfolgt .

* Bern , 22 Febr . Der Durchschlag
des Tunnels am Jungfrau joch
wurde für heute oder morgen erwartet . Dis
aus der Station Eiger - Gletscher wohnenden
Gäste lagen noch in tiefster Ruhe , als die
Freudenbotschaft die ganze Kolonie in Auf¬
regung brachte . Eine Stunde nach dem Durch¬
schlag befuhr der erste Extrazug das Tunnel
bis km 8,80 . Das Tunnet ist vollkommen be¬
triebsfähig . Nur die letzten 500 Meter bis
zur Entstation bedürfen noch des Ausbaues .
Der letzte Schuß traf genau die berechnete
Stelle . Durch ein 1 Meter großes Loch krochen
bei Tagesanbruch die Mineure und begrüßten
den südlichen Himmel BiS 9 Uhr vormittags
war das Loch erweitert und ein kleines Plateau
aufgestellt , auf dem 12 Personen Platz hatten .
Die Aussicht war bis zum Rhonetal für den
Fernblick offen .

Rußland .
* Petersburg . 22 . Febr . Der Finanz -

minster hat in der Duma einen Gesetzentwurf
betreffend eine besondere Militärsteuer
für Personen , die vom Militärdienst
befreit sind , eingebracht .

Amerika .
New - lhork , 21 . Febr . In Houston

(Texas ) brach heute ein Großfeuer aus ,
daS sich auf die Fläche von einer Meile Länge
und auf eine Breite von 7 Häuserblocks aus -
dchnte . Biele Wohnhäuser , Fabriken und
Kirchen fielen dem Brand zum Opfer Gegen
1000 Personen sind obdachlos . Der Schaden
wird auf 5 Millionen Dollars geschätzt.

* New - Jork , 22 . Febr . Der Südwesten
wird von Wicbelstürmen heimgesucht . Gleich¬
zeitig fällt Schnee und es herrscht starke Kälte .

* New 2) ork , 21 . Febr . Im Hoosac -
tunnel ( Massachusetts ) kam es 2500 Fuß
von der westlichen Einfahrt zu einem Zu¬
sammenstoß zw schm einem P :rsonenzug
und einem Güterzug Heftiges Feuer und
schwere Explosionen machen es unmöglich , bis
zur Unglücksstelle vorzudcingen ; die Behörden
glauben , daß das vor Samstag und Sonntag
nicht gelingen wird . Bis dahin ist der Verkehr
unterbrochen . Soweit bis jetzt bekannt ist ,
wurden 4 Personen getötet , 17 Güterwagen
wurden zerstört .

4 " Badischer Landtag .
Karlsruhe , 21 . Febr . In der heutigen

23 . Sitzung der 2 Kammer wurde in die
Beratung des Budgets der Wissenschaften
und Künste eingetreten Abg . Vogel -
Mannheim (F . Vp . t beantragte namens der
Budgetkommission Genehmigung . Der Redner
wünschte , es möchten die Sachverständigen -
führungen durch die Sammlungen und Bilder¬
galerien in erhöhtem Maße und zahlreicher
als bisher erfolgen . Man möge nie darin
erlahmen , die Kunst unter das Volk zu tragen .
Unterstützung sollten die einheimischen Künstler
auch weiterhin durch Ankauf ihrer Werke
finden . Abg . Vogel zollte dann weiterhin
der Leitung und den Beamten der Gr . Hof -
und LandeSbibliolhek Lob für ihre Hingebung
bei Erfüllung ihrer Obliegenheit . Wünschens¬
wert wäre die Sorge für ausreichendere

Büroräumlichkeiten . Abg . Pfefferte (ntl .) be¬
fürwortet , an kleinen Plätzen Sammlungen
zu errichten und empfiehlt die Ausstellung
eines besonderen Bauprogramms für ^ die
Restaurierung alter Kunstdenkmäler in urLxec
Heimat . Der Bad . Verein für NaturkÄlde ,
für den im Nachtragsbudget ein Zuschuß an¬
gefordert wird , verdiene lebhafte Unterstützung .
Abg . Schofer (Ztc .) berührt die Tätigkeit der
historischen Kommission , deren Trennung von
Elsaß wohl empfehlenswert wäre . Das
badische heimatliche Element würde dann
stärker von den Mitgliedern betont uArden
können Der Redner kritisiert verschiedene
Ausdrücke in den diesjährigen N^ujabrS -
blättern der historischen Kommission . Nach
kurzen Bemerkungen des Abg . Aölblin (ntl )
legt Abg . Venedey ( s. Vp . ) für die jüngere »
unbemittelten Künstler ein warmes Wort ein
und befürwortet die Einrichtung eines Kunst¬
rates , dessen Hauptaufgabe sei , den künstle¬
rischen Bestrebungen im Leben unseres Volkes
größere Geltung zu verschaffen . Minister
Dr . Böhm geht aus einzelne Fragen in dem
vorliegenden Budget kurz ein und stellt die
Erbauung des neuen SammlungSgebäudeS
auf dem alten Bahnhossplatz in Aussicht . Er
zweifelt nicht daran , daß das Haus dieser
Anforderung zustimmen wird , wenn sie im
Einvernehmen mit dem Finanzminister auf¬
gestellt wird . Der Minister teilt die Meinung ,
daß freie Organisationen eher in

'
der Lage

sind , die Kunst unter das Volk zu tragen ,
als etwa ein Kunstrar . Eine Loslösung der
bad . historischen Kommission von Elsaß sei
nicht zu empfehlen . In der Spszialdebatte
werden die einzelnen Posttionen genehmigt ,
sowie die Budgetpositionen : Außerordentlich :
Belohnungen und Beihilfen In der morgigen
Sitzung wird das Budget über Landwnrschast
beraten .

Eingesandt .
Durlach , 22 . Febr . Nachdem wir in

Durlach vor einigen Wochen mir Plakatsäulen
beglückt worden sind , ist es an der Zeit , dar¬
über einige kritische Bemerkungen anzubringen .

Ob es dringend noiwsndtg war , hier in
unserer kleinen stadt Plakatsäulen aufzustellen
und ob es nicht besser , billiger und weniger
störend gewesen wäre , wenn man Plakattafeln
angebracht hätte , das soll hier nicht weiter er¬
örtert werden : an maßgebender Stelle wird
man seine uns allerdings unbekannten Gründe
gehabt haben , zu Plakatsäulen zu greifen

Nun sind aber die Plakatsäulen , die jetzt
unsere Stadt schmücken, eine Geschmacklosigkeit
sondergleichen und eine ganz bedauerliche Ver¬
unzierung unseres Stadt - und Straßenbildes .

War es rotwendig , daß auf den für Plakate
bestimmten Teil eine Bedachung von über
1 Mlter Höhe aufgesetzt wurde , eine Bedachung ,
die in Verbindung mit der durchaus über¬
flüssigen Inschrift „Städtische Plakatsäule "

jedes Anpassen an einen modernen guten Ge¬
schmack vermissen läßt ; man hat einen ein¬
facheren . würdigeren Abschluß der Säulen
wählen sollen und hätte so mit weniger Kosten
etwas viel Gefälligeres erreicht .

Man komme uns nicht damit , daß auch
andere Städte ähnliche Plakatsäulen haben ;
müssen wir die Geschmacksverirrungen , die
andere Slädts vielleicht vor vielen Jahren be¬
gangen haben , jetzt nachahmen , zu einer Zeit ,
wo man allseits bemüht ist , neben vem
praktischen und zweckmäßigen auch dem
künstlerischen Standpunkt wieder Geltung zu
verschaffen . ,

Man kann von unserer Gemeindeverwaltung
nicht verlangen , daß sie zu ihren vielen
praktischen auch noch künstlerische Eigenschaften
besitzen soll , aber man kann verlangen , daß
zu derartigen Unternehmungen die geeigneten
Persönlichkeiten beigezoqen werden , damit wir ,
meistens sogar ohne höheren Aufwand , nach
und nach ein schönes , geschmackvolles Städte¬
bild bekommen .

Wir haben es zufolge der Nähe von Karls¬
ruhe dringend nötig . CiriL.



/

Veto « - und Eisenbetov¬
arbeite » für die Brückenab¬
deckungen von 4 Bauwerken der
Verlegung des Personenbahnhofes
KäWruhe auf den Gemarkungen
Durlach und Karlsruhe - Rintheim ,
beiläufig 507 gm Betovfläche und
beiläufig 577 gm wasserdichter Ab¬
deckung nach Finanzministerialver-
ordnung vom 3 . 1 . 07 zu vergeben

Unterlagen , soweit Vorrat reicht,
gegen 2,50 Kostenersatz (Porto
Ä) -jK mehr ) auf unserem Ge¬
schäftszimmer Ettlingerstr. 39 III
zu erhalten.

Angebote pofifrei , verschlossen ,
mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen bis längstens Samstag den
9 . März d . I , vormittags 10 Uhr ,
bei uns einzureichen.

Zuschlagsfrist 14 Tage
Karlsruhe, 14 . Febr . 1912 .

Gr . Balmbauinwektion II
« lnge « .

SImmholj- LersteMlillg .

Städtischer Seefischmarkt
Preise für diese Woche :

Angelschellsische, kleine per Pfund 25
„ mtrelgroße . „ 35
, . extragroße

Cabeljau am Stück . 23
Rotzungen 4 «
Schollen „ „ 35
F »schkotelette , .. 3V
Frisch gewässerte Stockfische „ 23

gez . Bürgermeisteramt .

stellt mau selmoli , Kirt uml dülix lrer mit <Ieu beliebte »

-> I<» I »8
Vorriitig i» » Ulm gtiNFbureu , Porten bei

D F * F« . F a

aorri

Die hiesige Gemeinde versteigert
mit Borgfrist bis 1 . Oktober d
Js . am

Mittwoch de » 28 . d . M
in ihrem Gemeindewald :

19 Stück Eichen II .— V Klasse
von 0,2 l dis 1,66 km und
2 Stück Birken von 0,18 und
0.30 Im.

Zusammenkunft nachmittags' /s2 Uhr beim Rathaus
Singen , 20 Febr . 1912 .

Der Gemeinderat:
Schlegel , Brgrmstr .

_ Krämer , Ratsckw
Durlaa » .

Zwangs - Versteigerung .
Freitag de» 23 . Februar

1012 , nachmittags 2 Uhr . werde
ich im Rathaus zu Durlach gegen
Barzahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Kleiderschrank, 1 Nachttisch,
1 Sofa , I Tisch mit Plüsch¬
decke . 1 Paneel . 1 Boden¬
ieppich , 2 Büsten , 1 Tafel¬
aufsatz , 2 Bilder . 1 Haus¬
apotheke , 35 Grammophon-
platten und 50 Cigarren.

Durlach , 22 . Febr . 1912 .
Laier ,

Gerichrsvvllzielier ,

Jur Garten und Jeldbestetlung
empfiehlt in nur ! a Qualität ertrastarke polierte Gntzstahlfpateu ,
Stahlschaufeln . Hacke« . Rechen . Garten schnürt,ölfcr . Ka« m>
und Keb scheren, Baumsägen , Raupen scheren . Kriter « , Garten¬
spritzen , Gtehlrannen eie . zu äußerst billigen Preisen

L . I-euLIer, Lammstraße 23.

zrelwillipzemiiithcImliich.
Korpsbefehk .

Morgen Freitag de«
23 . dö« , abends präzis
8 Uhr beginnend

U - SMllM
an der städt. Turnhalle .

Das Kommando :
Karl Preiß .

Jul . Gerhardt

Muizrliphkn - Vrrkm
M ? e - Zchkk- Svrlch .

Freitag ,
23 . d. Mto . ,
abends Vs9
Uhr. im Ver-

^ einslokal :
KaupLversammlung.

Um pünktliches Erscheinen wird
gebeten Der Vorstand .

Berganaelicil Somaag wurüe
in dem Restanranr zuin Schlosste
eine Pelerine verwechselt . Das¬
jenige Fräulein , welches sie mit¬
genommen hat , wird ersucht,
dieselbe Havptstr . äil II sofort
abzugeben , andernfalls Anzeige
erfolgt .

Für unser Flaschendiergeschäft
' suchen wir per sofort

2 junge «
von 16 - 17 Jahren .

Starrerer Lglau vurlaed .
IlMßkü ruiyttgks MDchku
tagsüber zur Hilfe im Haushalt
sofort gesucht . Zu erfragen in der
Expedition dieses Mattes .

Wagen und Mel,
gut im Zug , zu verkaufen

Mühlburg , Rbeinstr 85 .
Ein noch gut erhaltener Kuh -

Wagen » eine noch neue hölzerne
Egge . 2 Kuhgeschirre . 15 20
Ztr Korn - und Weizenstroh
zu verkaufen Lammttrake 8 .

KmLkrmM.
Gummlreifen . gut erhalten, zu ver -
kanfen AMattenkr . 22. Htrs,s

Suche per. sofort zwe » setw »möblierte Zimmer in der Näheder Kaserne . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 45 an die Ex
pedition dieses Blattes

Wllyelmstr . 4» 3 tLwL , glEwe schone 3 -Zimmerwohnung mu
« ugehöL auf 1 . April preiswert zu
?bswieten . Näheres beim Wirt da
stwst oder im Büro der BrauereiM . Hoepfnrr. Karlsruhe. Karl- Wil-hel mstraße 50 .

Ftergiges , fanvere « Lanf -
Mädchen , welches unabhängig ist,

; gesucht
Sovhienstrahc 1 LH.

MMMMs !
große Fische zum Sieden

Piund 32 Psg -

Mine MM «
Piuilv 20 Pm -

Gavkia«
lropstos , im ganzen Fisch

Pfund 20 Psg .
im Aussclmnt

Pfund 22 Psg -
ferner

frisch gewässerte

Stockfische
Pfund 33 Psg

empfehlen

Laden mtt Wohnung
sofort oder später zu vermieten

Killitzfetdstrahe 12
Motze Helle «öerksrätre evenrt.

mit 1 schönen Mansardenzimmer
zu vermieten. Eigner sich auch für
Magazin oder Warenlager. Zu
erfragen in der Expedition d Bi .

ein mvbt . und em um
Llstimt » , invbl , heizbar , sofort '
oder später billig zu vermieten !

Mühlürarrr L . 2 St I

.ZußbMlub „Germauw"
1902 Durlach E. V.

Samstag den 24 . Februar ,
abends 8 Uhr , findet im Elubhaus
unsere statutengemäße

Mitglieder -Uersammlung
statt. Tagesordnung :

lOjähriges Stiftungsfest und in¬
terne » Sporisest.

Verschiedenes.
Um zahlreiches und pünktliches

Erscheinen bittet
Der Vorstand

Frische
Leder- «. lmediuvörrte
u . Schwartenmagen

aus eigener Schlachtung
empfiehlt

Lä . Brauer r . kLdudok .

r» U88 « I» IrrL .
kstckcl , Mit sstr. Flcchten verschwinden meist
i >!,e ichneli . wenn man den Schaum von ^

" Sc . 50 Pf. ( ISrig ) u . 1 .50 M . tSSAg. i
siark !ic Form s aveuds ciittrockncn läßt.
Schaum erst morgens abwaicken und mit

^ 75) P >. u . 2. M .)
nachstrcicken . piroßartige Wirkung, von
Tausenden bestätigt. Bei Nug . Peter,Adle) - Drogerie .

eteiie"

Wasserdichte

Ärmi-MemlzZe«
für Wöchnerinnen , Kranke

und Kinder ,
Irconrxolskts

Jrrigateure
Nutter - ll . 61i8tjer8yrit2e !r
sowie einzelne Ersatzteile

empfiehlt billigst die
Merkogerie

IMM » !
kleine
Wksleletle „ 38 „
KlMgen „
Schollen „ 35 „

Kieler Bücklinge
Stück 0 , 7 u . 8 Psg,

LiSMrckhecM
Stück 5 u 7 Psg .

Rslliliöpse
Stück 5 u 6 Psg .

Ssrilinen
Psd . 38 Psg.

Bratheringe ,' Srück8Pfg . ,Dose2 . 5vl
l-Ugör L filislsn .

Hühnereier,
srischgelegte . zu haben

Kieüerei Aodr.
WliiaseSiSn

macht ein zartes . reines stlestcht , rosige»,
jugendfrisches Aussehen weiße sammet¬
weiche Hanl und ein schöner Teint . Altes
dies erzeugt die allein echte
S <eckeupferd -Littenmilch - Seife
L St . i>0 Pf. , ferner macht der

Dada - Cream
rote und rissige Haut in einer Nackt 'weiß
n. sammetweick . Tube 50 Pfg . bst

Paul Vogel » Centeot- Drooeri - .
Möbliertes Ammer

ist zu vermieten
Kriedrichstratze 10 , 3 St .



7chmr«>
und

ISmdzt
LruLL -Usoosroiii

Psd . 27 Pfg .

8lÄ66Ä ^ ÜÜI , offen

- ic? , Pfd . 30 Pfg -

dünn , Pfd . 34 Pfg .

ObNüse - MäsIll
breite Hausmachcr

Pjd . von 30 Pfg . an

Lier-LMSMaoder
— »uv in Paket —

Paket 40 und 50 Pfg .

/ Pa ^ et 20 und 25 Pfg -

2vkt80dgM
Pfd . 35 Pfg .

L^ ötLeLos»
ohne Stein

Pfd . 50 Pfg .

LranLkeigM
Pfd . 27 Pfg .

VirMMsI
Pid . 20 P 'g.

vamMpte !
Pfd . 60 Pfg .

Gcri
' i fort nische

?Ür8ILl!6
Pfd . 80 Pfg .

Pfd . Mk.

OLtieln
Pfd . 35 Pfg .

WZLZMsi
sehr beliebt

30 und 40 Psg .
60 Plg.bestes

ohne Stein

erv d . t-t .

Hannenfionig
aus eigener Imkerei verkäuflich

Berawaldstratze 8 .

WöMkrles Immer
ru vermieten

Friedrichstratze 7 M l.

Hierschuhverein Duri
'
ach .

Freitag , 23 . Februar , abends V-K Uhr , im Pflug
VvrsLLLNL ! uiLß ^ m

mit Vortrag des Herrn Kanzleirat Käflein au ? Karlsruhe ( Vor¬
sitzender des Verbands bad . Tierschutzvereine) über :

„ Nutzen des Tierschutzes ".
Freunde der Sache sind eingeladen . Jedermann ist willkommen .

Der Vorstand.

!>r

Verein der Jortschrittkichen
Dolksparlei Durlach

Am ^Samstag den 24 . Februar sys2 , abends
2/4 ^ Nhr , findet im Vereinslokal ( Badischer Lass unsere
satzungsgemäße

Gekerüloklslimmlilns
statt .

Gcrgesorönung :
1 . Jahresbericht .
2 . Kassenbericht.
3. Neuwahl des Gesamtvorstandes .
4 . Verschiedenes.

Daran anschließend Vortrag des Herrn Parteisekretärs
O « « s , Karlsruhe , über :

Ae
"""

Lage «ach iie«
"

f .
" ,

Wir laden hierzu unsere w . Mitglieder sreundlich ein.
Dsr Vorstand.

Geschäfts - Empfehlung .
Unterzeichneter beehrt sich einem verehrt . Pub -

^ likum von Durlach und Umgebung die ergebene
^ Mitteilung zu machen, daß er das

Lä t keetsurAvt MW LLZMeirerLauZ
^ übernominen hat . ES wird mein Bestreben sein ,

meine Gäste aufs beste zu bedienen und empfehle
ff Lagerbier ( hell und dunkel) aus der Brauerei Höpfner - KarlSrnhe ,
Garant reine Weine (offen und in Flaschen ) , prima Wurstwareu
ans eigener Schlachtung . Hochachtungsvoll

L -MÄ 'M '
iU

' ZAvos .
XU . Wttter Mittag - und Abevdtricki im Abonnement Vtt H

Koftieferant
Hauptstr . 10 — Telephon 37

empfiehlt in Hochprima Ware
— Billige Preise —

Blutfrische

UM . UM
Wildenten — Fasanen

Agil i Ziemer

NlILLÜ I «üg-
Gutgemästcte

SlrMurgn Aase
Franz Pooteröe». Jvnge Enten.
Zunge Hahnen . Frauz . Tanben

Wen , Suppenhühner .
Echte

HMnderAugelslheffische
Cabliau

, Salme
Lebende'

f . Schien«.
Frischgewüsserte bintcnweise

Stockfische.
Neue

WeckarMel - Maltakartoßel
Natjcherinße.

Feine

W -WMM .
Frische Sendungen

in verschiedenen Qualitäten .

Um . 8§! l'jrll08k !j . 8eLt
in denkbar größter Auswahl .

NGp- Heute

» ms . .
- ? kW» «I

sowie grotze
Gratis - Gcschcukvrrteilung

rm MirM - Ilittrn

8lls!gv - Aösls - Znngsrallen - Bereill.
Die Mitglieder und Freundinnen

werden gebeten , Gaben für die
Verlosung innerhalb 4 Wochen im
Pfarrhaus Eitlingerstraße 3 ab-
zugeben ._ _ —

Morgen früh

mittags : Arische Leber - u . Griebenwnrste ,
Schwartenmagen empfiehlt

Xnorr -
Haksrmekl

uns
Keismetil

» « ridVkiKll «;» iiu «
. Uoeereietit in 4Vüiv.ö-

« N ftp 7 ^ lrriilt will ^ .syma ! Xn -
» « ».« , L. vem -

psobleii van
HL » « I l̂ i « 88vr . 4VillieIm8trki8 -!e 7 .

Nepfel und Birnen , in Hochstämmen und Pyramiden , sowie
Kirschen- , Zwetschgen - u . Mirabellen - Hochstämme sind zu
haben bei

Hüäreae Leiter , 8LMMllMiiß, ^ue.

fisben sieb «eit 40 fahren als
Kincisrnabrung «> vortreMcll be¬
währt, weil clie ksbribstioa - m.n -l
wissensLkuktlicb irewäirrtenOrunä -

«Ltren erlogt.

MssSWjjche NlMMs SN 23 Febr.
Vorübergehend Anfklaren und etwas

kälter .

>
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